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Prä siberich t 

Der Ski Club am Bachtel - ein Traum ? 

Warum machen wir das nur? 
Woher kommt all dieser Elan? 
Was bringt uns eigentlich diese "Chrampferei"? 

Diese und ähnliche Fragen sind sicherlich wiederum in manchen Köpfen 
von uns Bachteler, im vergangenen Halbjahr, herumgegeistert. Wenn ein 
Ski Club innerhalb von nur 3 Monaten 2 Grossanlässe mit je über 120 
Helfer und gesamthaft über 2500 Arbeitsstunden bestreitet, muss doch 
etwas spezielles dahinter verborgen sein, oder ? 

Der Ski Club am Bachtel mit einem vollamtlichen Trainer! 
Ehemaliger Weltmeister aus Russland trainiert die Bachtelianer! 
Womit bezahlt denn dieser Club das Ganze? 
Jetzt ist es dem SCB aber schön in den Kopf gestiegen! 

Wie oft haben wir solche Aussprüche bereits gehört? Wer gibt uns 
immer wieder die Kraft auf dies und jenes etwas vernünftiges zu 
antworten, sofern wir überhaupt genügend Informationen besitzen? 
Was ist denn das verborgene, welches uns immer wieder antreibt und 
motiviert um uns möglichst elegant durch diese zum Teil schwierigen 
Fragen zu schlängeln? 

Ich weiss es nicht! aber .... 
wer weiss, vielleicht liegt es daran, dass wir beim Schlafen zu wenig 
zum Träumen kommen und daher möglichst auch tagsüber unseren Träumen 
und Utopien nacheifern! 
Wie manchmal haben wir uns schon beim Träumen ertappt? Und was 
beinhalteten denn diese Träume? 

Für mich ist der Ski Club am Bachtel so etwas wie ein Traum, welcher 
schwierig zu greifen ist, viele Höhepunkte und interessante Wesen 
umschliesst, immer wieder neu beginnt, auch mit Risiko verbunden und 
daher auch unheimlich spannend wirkt. 

Wie ergeht es Ihnen, liebe Leser/innen, wie empfinden Sie denn 
unseren Club? 
Schreiben Sie uns, wir sind an Ihrer Meinung sehr interessiert, denn 
wir wollen doch nicht zu einem Alptraum werden? 

Ein Traum ist so lange ein Traum bis er Wirklichkeit ist 

W.Honegger
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Panoramaloipe 

Liebe Freunde der Panoramaloipe 

Unsere Loipe wartet bereits auf ihre 18. Saison, und ich frage mich, 

was sie wohl bringen wird. Es ist also an der Zeit, sich die schön­

sten Winterbilder auszumalen. 

Unterwegs auf einer der schönsten Loipen in der Schweiz; Pulver­

schnee, Sonnenschein und wunderschöne Spuren, mit der traumhaften 

Aussicht auf die Alpenkette und das unter einem leichten Dunst lie­

gende Flachland. Dabei sehe ich im Kalender die Festtage, Weihnach­

ten und Neujahr vorüberziehen und am Suppenwagen herrscht Hochbe­

trieb. Das ist der Stoff aus dem die Träume eines Pano-Präsi's sind. 

Wir "Chnüttler" von der Panoramaloipe werden auch im kommenden Win­

ter alles daran setzen, damit Sie diese Winterfreuden bei uns ge­

niessen können. 

Wir hoffen natürlich, dass auch Sie,liebe Loipenfreunde Ihren Bei­

trag dazu leisten werden. Gerade in einer Zeit, in der beim Porte­

monnaie der Reissverschluss klemmt, sind wir auf jeden Beitrag an­

gewiesen. 

Wissenswertes für den Loipenbenützer 

Langlaufpass : Wir bieten Ihnen auch dieses Jahr den "Langlaufpass 

Schweiz" für Fr. 30.-- an. Er gilt in 237 Langlaufgebieten in der 

ganzen Schweiz. Es gibt einige besonders gut ausgebaute Langlauf­

zentren, die zum Langlaufpass hinzu einen freiwilligen Beitrag in 

Form eines Ansteckers oder Klebers verlangen. Mit dem Obergoms 

konnte die Arbeitsgemeinschaft für Loipenunterhalt (AGL), trotz 

langen Verhandlungen keine Einigung erziehlen. Aus diesem Grund 

wurde das Obergoms diesen Sommer aus der AGL ausgeschlossen. 

Loipenkleber: 

pass erhalten 

kleber, dieser gilt 

Panoramaloipe als 

Bitte tragen Sie den 

offen oder befestigen 

dem Langlauf-

einen Loipen­

nur auf der 

Ausweis. 

Langlaufpass 

Kleber gut 



sichtbar am Stock oder auf dem Langlaufski, Sie erleichtern uns da­

durch die Kontrollarbeit. 

Pulswärmer: Den technisch verbesserten Pulswärmer mit einem Geld­

fach und einem Sichtfenster für den Langlaufpass, können Sie bei 

uns für Fr. 5.-- beziehen. Wenn Sie das Geld mit dem Mitglieder­

beitrag einzahlen, erhalten Sie die gewünschte Anzahl Pulswärmer 

postwendend. 

Infotafel: Die Zürcher Kantonalbank hat uns im letzten Herbst 

drei neue Informationstafeln geschenkt. Sie stehen beim Loipen­

start und beim Suppenwagen. Der Langläufer findet darauf alle 

wichtigen Informationen zur Panoramaloipe. 

Loipenzustand: Unser Telefonbeantworter (055/95 42 22) gibt bei 

Schneeverdacht täglich Auskunft. Die Schweizerische Verkehrszen­

trale informiert Sie über Videotex *1700•und auch die Teletext AG 

hat für uns eine Linie reserviert. 

Als Beilage erhalten Sie das Heft "Langlaufloipen" mit vielen 

weiteren interessanten Informationen. 

Wir wünschen Ihnen viele erholsame Stunden auf der Panorama­

loipe und bedanken uns jetzt schon für Ihre Unterstützung. 

Aus den schönsten Winterträumen 

grüsst Sie der Pano-Präsi 

Ruedi Vontobel 

Telefonbeantworter - Winterservice 
Auch im kommenden Winter werden Sie die Möglichkeit haben, sich telefo­

nisch über die Panorama-Loipe informieren zu lassen. 
Sie erfahren dabei unter anderem den Loipen-Zustand, die Schneeart, die 

Temperatur und die Witterung im Bachtelgebiet! 
Diese Angaben erfahren Sie, wenn Sie die Telefon-Nummer 

(055} 95 42 22 wählen!
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Rene 

Lustenberger 
Stuckstr. 7 

8636Wald ZH 
Telefon (055) 95 41 93 



Nordische Kombination 

Int. Sommerkombination wiederum ein voller Erfolg 

Bereits schon zur Tradition Ist sie geworden, unsere Internationale Sommerkom­
bination, welche jungen Nordisch Komblnlerem die Möglichkeit für eine vor­
saisonale Standortbestimmung gibt. Am zweiten Samstag Im September traf man 
sich denn wie gewohnt bei der Mattenschanze In Glbswll, während der Geländelauf 
dieses Jahr Im Rahmen des Walder WABE-Festes ausgetragen wurde. 

Bedauerlicher Tellnehmerrücqane 

Dass auch" der nordische Skisport nicht von den Folgen der Rezession verschont 
bleibt, zeigte die geringe Teilnehmerzahl. Lediglich fünfzig Anmeldungen konnte 
das OK entgegennehmen, denn In vielen Clubkassen klafft ein Loch , das Reise- und 
Wettkampfspesen schlicht und einfach nicht mehr zulässt. Keine Rede deshalb von 
reger lntematlonaler Beteiligung; nur gerade drei deutsche Wettkämpfer hatten den 
langen Weg Ins Zürcher Oberland nicht gescheut, während letztes Jahr noch 
zahlreiche Athleten aus Oesterrelch angereist waren. 
Um.so familiärer war die Atmosphäre beim Sprungturm, wo sich trotz allem einige 
Schaulustige eingefunden hatten, um die jungen Wettkämpfer mit Applaus und 
anerkennendem Schulterklopfen zu unterstützen, oder Ihnen nach einem der 
zahlreichen, jedoch harmlosen, Stürze beim Uebergang vom Mattenbelag auf die 
Wiese wieder auf die Beine zu helfen. 

Favoriten setzten sich durch 

Wie jedes Jahr wurden die Zuschauer von unserer Festwirtin Baba verwöhnt und 
bekamen ausserdem schöne Sprünge bis hart an den Schanzenrekord von 28,5 
Metern zu sehen. Vor allem Andl Hartmann, das 13jährlge Bündner Nach­
wuchstalent, vermochte zu überzeugen; er steigerte sich In den drei Durchgängen 
kontinuierlich von 26 auf 28 Meter und überflügelte mit dieser Leistung seine 
Gegner deutlich, was Ihm eine Zeltgutschrift von 26 Sekunden für den Geländelauf 
eintrug. Ausser bei den Kleinsten, wo Roland Klndllmann einen Sieg landete, taten 
sich die Bachtellaner an diesem Samstag etwas schwer, was sich aber am 
darauffolgenden Morgen noch ändern sollte. 

Geländelauf mit Dor&e�A.thmospbäre 

Wie bereits erwähnt, wurde der Geländelauf dieses Jahr Im Rahmen des WABE­
Festes durchgeführt, sodass die Wettkämpfer ebenfalls In den Genuss der 
stlmmungsvollen Dorffest-Atmosphäre kamen. Ab 9.30 Uhr herrschte Hochbetrieb 
auf der 1 ,6 KIiometer langen Runde, die je nach Kategorie ein- oder zweimal 
absolviert werden musste. Wie bei der seit einigen Jahren In der Nordischen 
Kombination übliche, wird der Sieger des Sprunglaufes zuerst auf die Strecke 
geschickt, während seine Konkurrenten je nach Zeitabstand, welchen sie sich auf 
der Schanze eingehandelt haben, die Verfolgung aumehmen können. Bel den Acht­
bis Elfjährigen verteidigte Roll Klndllmann seinen ersten Platz erfolgreich, während 
sich mit der Hlnwllerln Anita Kunz, welche den fünften Schlussrang belegte 
erfreulicherweise ein Mädchen unter die "Männergllde" der Nordisch Komqlnlerer 
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JÜRG BURGERMEISTER 

STEINWIESSTRASSE 19 

8330 PFÄFFIKON / ZH 
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Handwerklich 
hergestellt 

Confiserie 
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055/951318 

C tirega consulting ag ••,--....,.
Rüdstnsse 2 Postfach 8636 W:ald Teldoo 055 95 62 63 Tdefu 055 95 62 64 

drogerie gfeller 
heilkräuter parfumerie babycorner 

Bahnhofstrasse 14 
8636 Wald ZH 
Telefon (055) 9511 63 

FIT SEIN - SCHÖN SEIN! 
Wir zeigen Ihnen, was gepflegte Sportler 
brauchen und beraten Sie individuell. 



mischte. Bel den JO I holte Daniel Oberholzer mit dem dritten Rang einen weiteren 
Podestplatz für den SC am Bachtel. 
Obwohl der St. Moritzer Andl Hartmann nur die viertbeste Laufzeit erreichte, 
konnte er seinen Sieg In der Kategorie JO II ungefährdet nach Hause tragen, 
während sich auf den weiteren Plätzen einige Aenderungen ergaben. Vor allem der 
für den SC Bachtel startende Seegräbner Pascal Messlkommer vermochte zu 
überzeugen, Indem er mit seiner Parforce-Leistung, das heisst der eindeutigen 
Laufbestzeit, gleich zehn Plätze gut machte und damit die Bronzemedaille eroberte. 

Rundum zufriedene Gesichter © 

Einmal mehr hat das Organisationskomitee rund um Urs und Susl fröhllng ein­
wandfreie Arbeit geleistet und wir dürren uns {unglaublich, aber wahr) bereits auf 
die 10. Ausgabe der beliebten Sommerkombination freuen. 

An dieser Stelle soll all den treuem Helfern, welche dieses Jahr auch anlässlich des 
WABE-Laufes tüchtig Hand angelegt haben, ein • -He.her Dank ausgesprochen 
werden. 

Comella Gutknecht 
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Rest. Schwendi, Bauma 

Zobig-Plättli �--""- · 

Bure-Spezialitäten 
Schöne Gartenwirtschaft 
Grosser Parkplatz 

Ob nachem Chrampfe oder Sport 

d Schwändi isch de richtig Ort 

Höflich empfiehlt sich 

Familie A. Keller-Neukamm 

Die Druckerei für: 
- Visitenkarten
- Rechnungen
- Numerierungen
- Briefbogen

- Garnituren
- Preislisten
- Couverts
- Vereinsbroschüren

Buchdruck 
Offset 
Jürg Ness-Vogt 
Erikastrasse 4 
8630 Tann-Rüti 
Telefon 055 31 24 93 



JO-SC am Bachtel 

©©©©©©©@®@©©©©©©©©©©©©©©@®@©©© 

Das Sommertraining ist vorbei und einige haben bereits das erste Schnee­

Trainingslager auf dem Gletscher hinter sich. Wir warten nun alle gespannt auf den 

ersten Schnee, sei es, um sich im Wettkampf zu messen, oder sich einfach im Schnee zu 

tummeln. Möglich ist bei uns beides, oder auch etwas zwischendurch. 

Für diejenigen,die noch nie auf den schmalen Latten gestanden haben, oder nicht sicher 

sind, ob sie überhaupt am langlaufen gefallen finden, steht Material zur Verfügung. Es 

muss also, zumindest am Anfang, keine Ausrüstung gekauft werden. 

Um den Trainings- und Rennbetrieb besser in den Griff zu bekommen haben wir die 

ganze JO in verschiedene Gruppen aufgeteilt. 

Gruppen: Gruppe A = Jahrgänge 83 bis 78 die regelmässig Wettkämpfe 
bestreiten und alle die im Kader sind 

Gruppe B = Jahrgänge 83 bis 78 oder ab 4. Klasse, die nur vereinzelt 
oder keine Wettkämpfe bestreiten 

Gruppe C = Jahrgänge 84 bis 85 oder ab 2. Klasse und Jahrg. 82 und 83 
die noch in der Gruppe C bleiben wollen 

Gruppe K = Alle Nordisch Kombinierten und Springer 

So kann auf die Bedürfnisse der Kinder und Jugentlichen eingegangen werden und 

es haben auch wirklich alle Spass daran. 

Für die Trainer/Innen bedeutet dies jedoch viel Aufwand und Viel Einfühlungsver­

mögen, was im Moment in unserem Verein überhaupt kein Problem ist. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich unserem JG-Trainer Hano Vontobel, dem Club­

trainer Juri Burlakov, dem Renngruppenleiter Mäni Manser und den Trainerinnen Heidi 

Manser und Erika Keller für ihre Arbeit in der JG-Mannschaft und die reibungslose Zu­

sammenarbeit recht herzlich danken. Danken möchte ich auch unserem neuen Leiter 

"Nordische-Kombination" Bruno Beut1er für die Betreuung der Nordisch Kombinierten. Er 

erledigt die Aufgaben wie wenn er schon ein aller Hase wäre. 

Die Trainings: 

- Die Mini-JO (Gruppe C) am Donnerstag Abend in der Turnhalle Binzholz.

- Die JO (Gruppe A + B) am Freitag Abend in der Turnhalle Binzholz.

- Die Gruppe A zusätzlich am Dienstag und Mittwoch.

- Sobald Schnee liegt, für Alle am Mittwoch Nachmittag
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Unsere Versicherungsberater 
rund um den Bachtel: 

Ernst Schoch 
Preyenstrasse 26 
8623 Wetzikon 
Tel. 01/930 14 12 

Hans Schoch 
Feldweg 3 
8623 Wetzikon 
Tel. 01/930 28 57 

Lorenz Bönig�r 
Rütibach 10 
8340 Hinwil 
Tel. 01/937 11 16 

Roger Schneider 
Winkelstrasse 5 
8637 Laupen 
Tel. 055/95 37 17 

Emil Keller 
�� Eichwiesstrasse 17 

8630 Rüti 
Tel. 055/31 25 03 

Ueli Baumann 
Niderwisstrasse 4 
8627 Grüningen 
Tel. 01/935 24 81 

SchweizerischTMobiliar 
Versicherungsgesellschaft 

auch beim Sport die richtige Wahl 

Generalagentur Hansueli Steingruber, 8620 Wetzikon 

Bahnhofstrasse 31, Telefon 01/932 34 34 



c·hum doch au i'd JO vom 

SC am Bachtel 
©©©©©© 

Jahrgänge 82 bis 85 jeden Donnerstag 

Jahrgänge 78 bis 83 jeden Freitag 

17:45 bis 19:15 Turnhalle Binzholz 

17:30 bis 18:50 Turnhalle Binzholz 

Bei schönem Wetter sind wir im Freien und bei schlechtem Wetter in der Halle 

Wir machen Spiele, Staffetten, Fuchsjagt, OL, Velotouren, u.s.w. 

wer Lust hat kann auch am Rollski-, Lauf-, oder Sprungtraining mitmachen 

Sobald es wieder Schnee hat, tummeln wir uns auf der Panoramaloipe 

Ski, Schuhe und Stöcke stehen zur Verfügung. 

Für weitere Auskünfte steht unser JO-Chef B. lnderbitzin geme zur Verfügung Tel 055-95 30 03 

Bedingungen für den JO Eintritt: 

- Für die Mini JO (Gruppe C):Jahrgang 1985 oder 2. Klasse.

- Für die JO (Gruppe A + B):Jahrgang 1983

Weitere Auskünfte gibt gerne: 

Der JO Chef Boby lnderbitzin, Sonnenberg 13, 8636 Wald Tel.Nr. 055/95'30'03 

Der JO Trainer Hano Vontobel, Büel, 8498 Gibswil Tel.Nr. 055/95'32'76 

Das JO-Kader: 

Folgende JO'ler/lnnen haben dank ihrer guten Leistungen im Letzten Winter den Sprung 
in das ZSV-JO-Kader geschafft: 

-Andrea Honegger, Wald -Remo Fischer, Adetswil
-Daniela Stalder, Wald -Boris Fischer, Adetswil
-Anja Burgermeister, Pfäffikon -Pascal Mesikomer, Seegräben
-Christa Hass, Wald -Adrian Bühler, Langnau

-Rene lnderbitzin, Wald
-Beat lnderbitzin, Wald

Herzliche Gratulation III 

Nun hoffen wir auf einen schneereichen Winter, auf viele fröhliche Gesichter und das es 
weiterhin so gut klappt in unserer JO. 

Der JO Chef B. lnderbitzin 
13 
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LANDi GETRÄNKEMÄRT 

+ Hauslieferdienst

unt. Bahnhofstr. 26 
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In eigener Sache 

Dank an die Geldspender für unsere Fahne 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei -0llen Sponsoren aufrichtig be­
danken. Ein besonderer Dank gilt unserer mehrfachen Schweizermeisterin 
Silvia Honegger. Trotz enormer Beanspruchung durch Beruf und Training 
fand sie stets Zeit, im laufe der Sammlung mehr als 90 Wimpel zu sig­
nieren. 

Trotz mehreren parallel laufender Sammlungen z.B. Duathlon, Sängerfest, 
Armbrustschützenfest, Wabe Jubiläum, etc. war es mir möglich, dank ihren 
persönlichen Autogrammen auf den Wimpeln einen enormen Geldbetrag zu 
sammeln. 

Jedem Spender durfte ich dadurch einen signierten Wimpel überreichen. 
Ich gebe meiner Hoffnung Ausdruck, dass unsere aktiven Wettkämpfer durch 
weitere gute Resultate diese Sammlung rechtfertigen. 

Ich wünsche unserem Skiclub unter der neuen schönen Fahne, weiterhin 
viel Glück und gute Kameradschaft. 

VIELEN 

DANK! 

Hugo Hess 
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Wald-Stäfa 

Nach em Lauf muesch Di nüd lang bsinne, 
mir träff ed eus im 

SJJth inne!

Familie Elsbeth und Oskar Eberle 
Telefon (055) 95 14 51 



Beitrag aus der Walder-Dorfzeitung "WaZ" 

Seil einem gulea Jahr weiss der Ski-Club 
am Bacblel einea eusgewieseaea haupl­
amllicbea Laaglau!-Trainer in seinea Rei­
hea: Juri Burlakov, 7000 km ösllich von 

Moskau aulgewacbsea, 1982 in Oslo Well­
memer mil der sowjetiscbea Slai/el uad 
Silbermedailleagewiaaer über 50 km, ist 

1ei1 Juli 1992 der Trainer der 

J
uri Burlakov wuchs zu­
sammen mit vier Ge-

schwistern auf. Mit 17 
Jahren stand er vor der 
Berufswahl: Geologe 
oder Sportlehrer. Burla-

§ kov entschied sich für 
] den Sport und wurde 

J einer der 2000 Stu-

� 
denten an der Lehrer-
und Sportfakultät. 

t Während des Studiums ent-
:& > deckte ein Trainer sein Talent 

J j 
für den Langlauf. Auf Anhieb 

� ,; erreichte der Junior sehr gute 
-� "' Resultate. Im zweiten Jahr 
l:: ]i liessen seine Leistungen nach. 
•Zuviel, zu verrückt trainiert» schmunzelt 

er, •aber dank meinem Trainer konate ich in 
der Mannschaft bleiben., 2978 gelang ibm 
der Sprung in die sowjetische National­
mannschaft. welcher er bis 1988 angehörte. 
•Zehn Jahre sind eine lange Zeit und wir 
haben viel erlebt., 
Zu Begina seiner Nationalmannschaftszeit 
wohnte Bwlakov noch rund 6000 km von 
seinem Club ZSKA Moskau entfernt. Daher 
verbrachte er das Winterhalbjahr jeweils in 
Moskau. 1982 war sein erfolgreichstes Jahr. 
An der Weltmeisterschaft in Oslo gewann 
er mit seinem Team Gold im Staflelwettbe­
werb und Silber über 50 km; im 30-km-Lauf 
belegte er den 6. Rang und im 15-er fehlten 
3 Sekunden zur Broncemedaille. 
1988, nach dem Rücktntt aus der National­
mannschaft. wurde er Sportlehrer und Trai­
ner an der Ingenieurakademie in Moskau. 
Nebst Unterricht und Training organisierte 
er auch die wichtigen, prestigeträchtigen 
Wettkämpfe zwischen den Hochschulen. Zu 
den rund 2000 Studenten •seiner, Akade­
mie gehörten etwa 100 Spitzensportler. 
Telefonanruf aus Wald 

Mitten 111 emer Sitzung der World-Loppet­
Profimannschalt wurde Burlakov von Wald 
aus telefonisch angefragt, ob er im Skiclub 
Bachtel das Trainerarnt übernehmen wolle. 
dch habe das mit meinen Freunden bespro­
chen und sie meinten: Juri, du musst ge­
hen.• In der Zwischenzeit konate er für 
seine dabeimgebliebenen, finanziell be­
nachteiligten Mannschaftskollegen, viele 
Sponsorenkontakte knüpfen. 
Juri Burlakov ist jetzt ein Jahr in Wald; Zeit 
für eine erste Bilanz; ,Nach diesem Jahr 
habe ich die Athleten gefragt, ob sie Dllt mir 
weitermachen wollen. Die Antwort war 
durchwegs positiv. Im Club schätze ich die 
familiäre Atmosphäre und die grosse 
Unterstützung mir gegenüber. Letztes Jahr 
haben wir einen Grundstein gelegt und 
möchten in diesem Winter einen Schon 
weiterkommen.• 
Juri Bwlakov engagiert sich ebenso für den 
Breitensport, erteilt Langlaufunterricht in 
der Schule und beteiligt sich an veischie-­
densten Sportanlässen. ,Ich liebe Sport, 
Bewegung, Kameradschaft, gemeinsame 
Erlebnisse.• Das dies keine leeren Phrasen 
sind, merkt jeder, der sieb einmal mit Juri 
unterhalten koMte. 

Kurt Al<ermarm Mt. 
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Unser Rennchef rrusste Haare lassen ! ! ! 



Fast ein Leben für den SCB 

Kürzlich trat nach fast 40-jährigem grossem Einsatz 

für den SCB unser Franz Kunz aus dem Leiterteam zurück. 

Franz trat als 18-jähriger in die Leiter­

funktion des SCB's. Von 1956 - 1965 und 

von 1967 - 1973 amtierte er als Rennchef. 

Seine Sportler belegten an der Schweizer­

meisterschaft 1971 die Ränge 3,4, und 6. 

1977 - 1984 war er mit viel Einsatz als 

JO - Chef tätig. Silvia Honegger holte 

sich in dieser Zeit den Schweizermeister­

titel in der JO. 

Als seine Kinder älter wurden und sein Sohn Urs si=h für 

die Nordische Kombination spezialisierte, scheute Franz 

keine Arbeit und unternahm alles, damit der SCB 1985 seine 

Mattenschanze in Gibswil bauen konnte. zugleich trainierte 

er die Nordisch Kombinierten von 1985 - 1993 mit viel Erfolg. 

Schweizermeistertitel holten sich in dieser Zeit 

1989 Peter Windhofer 

1990 Urs Kunz 

1992 Alex Oberholzer. 

Die unzähligen Stunden, die Franz mit Unterstützung seiner 

Frau Maya im Skiclub am Bachtel an kleinen,grossen und sonstigen 

Sportveranstaltungen mitwirkten sind damit noch nicht er-

wähnt. 

Lieber Franz, liebe Maya, wir vom SCB danken Euch für Euren 

unermüdlichen Einsatz und wünschen Euch und Eurer Familie 

alles Gute für die Zukunft und ein dreifaches Schiiheil. 

Aus dem Schi-ABC 

Diagonalscbritt Die geometrische Diagonale verbindet als Gerade zwei nicht be­

nachbarte Ecken miteinander. Nicht anders im Wintersport. 

Mit dem Diagonalschritt erreicht man unmittelbar das Restau­

rant oder die gemütliche Hütte, ohne den umständlichen Um­

weg über die gefährliche Abfahrt oder die anstrengende Lang­
laufloipe wählen zu müssen. 19 



BAU MANN+ CIE AG 

Federnfabrik, CH-8630 Rüti 
Te 1. 055/848 111 
Telex 875 606, Fax 055/848 512 



Andere Aktivitäten 

Velotour ftir Jung und Alt 

Am Sonntag 9. August besammelten wir uns auf dem Schwert­

platz zur Velotour in die Linthebene. 

Zahlreich erschien die Jo und auch die Familien waren gut 

vertreten. Nur bei den Rennläufern war die Beteiligung 

eher spärlich. 

Nachdem man sich begrUsst hatte wurden, je nach Alter und 

Leistung, drei Gruppen gebildet. Zuerst fuhren wir gemein­

sam Uber Ermenswil bis nach Eschenbach. Dort trennte sich 

dann der "Spreu vom Weizen"; diejenigen mit dem grössten 

Hunger fuhren direkt zur Picknickstelle. Die zweite Gruppe 

radelte noch eine Schlaufe in der Linthebene. Die "GUmme­

ler" konnten es nicht lassen und quälten sich Uber den 

Kerenzerberg. Erschöpft und hungrig erreichte ich mit der 

zweiten Gruppe - die welche es etwas gemütlicher genommen 

hatte - die Feuerstelle. Die Jüngsten hatten ihren Zmittag 

bereits verzehrt und für uns ein grosses Feuer hinterlas­

sen. So waren unsere wurste schnell gebraten und ebenso 

schnell verzehrt. Es wurde dann noch diskutiert, geplaudert 

und gelacht. Einige der Jo's hatten wie so oft noch Uber­

schtissige Energie und kurvten im Wald herum. 

Nur zu bald fing es dann an zu "tröpfeln" und wir packten 

unsere Siebensachen schnellstens zusammen. Dann machten wir 

uns alle gemeinsam auf den Heimweg. Das Wetter wusste dann 

nie so recht was es wollte, denn die Regenschlitze wurden 

an- und ausgezogen. Am Uznaberg ging dann den einen die 

"Power" aus, doch sie wurden von den Gentlemen mit den 

leichten Rennvelos gestossen. 

Schlussendlich erreichten dann aber alle (mehr oder weniger 

trocken) um zirka 15 Uhr den Schwertplatz, wo wir uns nach 

diesem schönen, gemeinsamen Clubtag auch schon wieder ver­

abschiedeten. 

Ruedi Messmer 
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GERAdE dEN kEissESTEN SOMMERTAG sckiEN sick dm T URNVEREiN RiEd füR dAs 

AlljÄkRlickE VolleybAllwRNiER AusqEsuckT zu kAbEN, WAS SoNNENkÜTE, ,bRillEN uNd , 

CREMEN sckoN AM MORGEN zu vidhEGEkRTEN ARTikdN MAckTE. TROTZ dER Hhu 

ENTSCHiEdEN wiR, dAs HEiSST diE SCB,RENNIÄufER, UNSERE bEidEN ERSTEN MATckEs iN 

SOUVERÄNER MANiER ( •.• ?) füR UNS. 

Als dANN JuRi jEdocH NACH dm MirrAGSpAUSE füR EiNEN SATZ AUSSETZEN MUSSTE, SAk 

diE ShuATioN pRoMpT NicHT MEHR so ROSiG Aus; UNSERE GEGNER FEGTEN UNS 

RicHTiGGEkENd voM PIATZ. WdcH EiNE ERlEickTERUNG Als UNSER TopskoRER wiEdER iN 

UNSERE REiHEN zuRückkEHRTE. DANk iHM koNNTEN wiR wENiqsTENS dEN zwEiTEN SATZ 

kNApp füR UNS ENTSCkEidEN, WAS jEdocH NickT MEkR vrnkiNdERN koNNTE, dAss wiR diE 

FiNAlQuAlifikA1ioN Mil dEM zu HokEN SATZVERlus1 zuNiCHTE GEMACHT kAmN. IM SpiEl 

UM dEN dRimN uNd viERTEN PIATZ WAR diE Luh bucks1Äblick dRAussEN, dAs HEiSST, 

UNS bliEb scl-tlussENdlick NUR diE kdERNE AusZEicHNUNG. 

DiE bAckTEÜANER,EkRE wuRdE duRcH dEN SiEG dm AUSGEZEicHNET kÄMpfENdEN ( ••• !?) 

VoNmbd,CREW Glücl<lickERWEisE GERETTET. 



5 -TAGE BERGLAUF-CUP vom 23. - 27. August 1993

1. Etappe Wernetshausen - Bachtel 3,75 km HD 375 

2. Etappe Bauma - Sunnehof 4,3 km HD 340 

3. Etappe Steg - Tanzplatz - Hör nl i 5,25 km HD 430 

4. Etappe Hinwil - Schufelberger Egg 4,5 km HD 420 

5. Etappe Kempten - Bäretswil - Rosinli 5,8 km HD 300 

War es ein knallharter Wettkampf oder vielleicht nur ein 
wettkampfmässiges Training in einer für Läufer wunderbaren 
Umgebung? 
Könnte es auch eine Art Belastungsprobe vor einer für viele 
hoffnungsvolle Herbst-Laufsaison gewesen sein? 
Möglich wäre auch, dass man einfach dabei sein wollte, in 
einer immer grösser werdenden Läufer-Familie . 

m 

m 

m 

m 

m 

Welche Ziele haben sich wohl die über 300 Teilnehmer gesteckt? 

Von der Laufsportgruppe Bauma vorbildlich organisiert, leider 
zum letzten Mal, denn auch sie haben gewiss ihre Personal­
probleme wie viele Vereine in letzter Zeit. Der Gründer dieses 
Anlasses, H.J. Graf und seine Helfer von der OL-Gruppe Pfäffikon 
werden ab nächstem Jahr wieder das OK übernehmen. 

Das Wetter zeigte sich zwar nicht unbedingt von seiner besten 
Seite, aber das ist für uns Läufer eher Detail. Für mich 
jedenfalls fand der ZO-Berglauf-Cup genau zum richtigen Zeit­
punkt statt. 
Galt es doch nach einer ausgedehnten Ferienpause auch "Dolce 
far niente" genannt, sich wieder langsam der anäroben Schwelle 
(Sauerstoffschuld) zu nähern. 
Ein geiles Gefühl (pflegt die Jugend zu sagen) vor allem nach 
der erfolgten Erholung und der wunderbaren Ambiance im Ziel. 
Auch lernst Du dabei Dein Anfangstempo neu zu überdenken. wenn 
Du z.B. am Montag eine Spur zu schnell angegangen bist. 
Eine sehr grosse Hilfe sind Dir dabei Deine routinierteren 
Mitkonkurrenten. Es sind dabei immer in etwa die gleichen, die 
Dich im obersten Viertel noch überholen. 

Erfreulich waren auch dieses Jahr wieder verschiedene Mitglieder 
unseres Skiclubs, vor allem aus dem Kreise der JO mitdabei. 
Diese zeigten schlicht hervorragende Leistungen. 
Boby und seine Crew dürfen stolz sein, solche motivierte JO-ler 
in die kommende Langlauf-Saison zu führen. 
Auch unsere Top-Stars allen voran Silvia, Andy und Juri gaben 
am Freitag auf's Rosinli noch eine Kostprobe ihrer schon be­
neidenswerter Form und heizten den Berglaufspezialisten ge­
hörig ein. Ich bin überzeugt, dass es ihnen gefallen hatte und 
sie sich vielleicht entscheiden, nächstes Jahr die anderen 
wunderbaren Berggipfeln auch noch kennen zu lernen. 

Hans Heeb 
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Aus dm Sicln EiNES DuATHIETEN: 

ALLER GUTEN DiNGE siNd 4 
Blättern wir zurück ins 
Jahr 1989. Kaum hatte ein 
gewisser Dottore Linsi im 
entstehenden Duathlon 
Mekka die ersten Landes­
meisterschaften der Run -
and - Biker ausgerufen, 
ging's eine Saison später 
beim Duatblon in Wald 
um Titelehren. Auch von 
den Anforderungen her 
konnte sich der Zofingen­
Nachfolger sehen lassen, 
der Meistertitel sollte 
nicht geschenkt werden. 
Unter den Aspiranten 
auch ein närrischer Teil­
ehmer namens Hampi. 

VON HANS-PETER NARR 

Wenn mich meine Erinne­
rungen nicht vollends im 
Stich gelassen haben, ging 
es neben Rum und Ehre 
auch um die EM-Quali­
fikation, Gerüchten zufolge 
wollte der tri zehn Athleten 
selektionieren. An der Moti­
vation konnte es also nicht 
gelegen haben, dass ich mein 
Ziel als 15. schliesslich mehr 
oder weniger deutlich ver­
fehlte. Um eine gute Ausre­
de ist man ja nie verlegen 
und so hatten mich einfach 
starke Kniebeschwerden be­
einträchtigt, was ja auch ein 
bisschen stimmte. Tiefer in 
den müden Knochen 
steckten aber eindeutig die 
Strapazen der alles abver-

langenden Streckenführung 
in der zwar schönen, aber 
für meine Begriffe eindeutig 
viel zu hügeligen Gegend. 

Der erste Start am Ober­
länder-Duath/on: Hampi 
zeitgemäss bereits in der 
Badehose untenvegs. 

BEiM ZWEiTENMAl klAppTS. 

bESTiMMT 

Auch 1991 wurde der 
Duathlon in Wald zum Tag 
der Wahrheit. Wiederum als 
Selektions- und Circuitren­
nen ausgeschrieben, war 
alles mit Rang und Namen 
am Start. Mit den Bakterien 
emer anmarschierenden 

Grippe um Blut und durch 
das Regenwetter auch noch 
eine mentale Barriere, 
musste ich mich ein weiteres 
Mal mit einem Negativ­
erlebnis aus Wald verab­
schieden. Ein 13. Platz ist 
eben doch nicht das Gelbe 
vom Ei! 

WAld ZUM dRiTTEN ..• 

Gibt es eine bessere 
Voraussetzung als eine 
Duathlon-EM Goldmedaille 
in der Mannschaftswertung, 
um vielleicht auch einmal 
am Züri-Oberländer ein 
brauchbares Resultat zu 
liefern? Kaum zu glauben, 
aber der gute Hampi wollte 
es nur allzu gut machen und 
absolvierte fleissig Trai­
ningseinheiten auf der Tar­
tananlage. Resultat: Muskel­
faserriss in der rechten 
Wade. Nichts desto trotz 
besuchte ich am Vortag 
zusammen mit meinen EM­
Kollegen Denzler und 
Dellsperger das erstmals 
inszenierte und wirklich top 
organisierte Duathlon­
Fäscht. Überhaupt fällt mir 
keine Duathlon-Veranstal­
tung ein, an der sich die 
Veranstalter auch nur annä­
hernd so stark für einen 
Anlass engagieren. Diese 
positive Stimmung überträgt 
sich spürbar auf den ganzen 
Betrieb. Diesen Voraus-



Dann eben ein vierter 

Versuch. 

setzungen zum Trotz blieb 
mir auch beim dritten Anlauf 
ein Aufsteller verwehrt, 
mein Wettkampf war schon 
nach wenigen Laufkilome­
tern beendet, die Waden­
muskulatur streikte auch mir 
verständlichen Gründen ... 

IM "SiEGfiRAuscli" 

Ganz anders ist dann endlich 
die jüngste Dua-Saison 
angelaufen: Mit Ausnahme 
von Kenny Souza beim 
Mallorca-Duathlon während 
dem längeren Trainingsauf­
enthalt durfte ich mich als 
ungeschlagen rühmen. Bis­
her. Und nun Wald, wo 
erfahrungsgemäss kein 
Gesetz Gültigkeit hat? 
Schon fast traditionsgemäss 
war das Duathlon-Fäscht 
wiederum ein Bombener­
folg, die Freundlichkeit aller 
Beteiligten kann unmöglich 
gespielt sein. Wald scheint 
ganz in den Bann des 

Duathlons gezogen, und alle 
stehen dahinter. Von meinen 
Gasteltern wurde ich zuvor­
kommend umsorgt (noch­
mals ganz herliehen Dank 
für alles), sogar der 
flugzeugbegeisterte Nach­
wuchs trat für eine Nacht 
sein Zimmer an mich ab. 
Konnte ich da noch anders, 
als mit einem Sieg zu 
bedanken? - Ganz so einfach 
war's allerdings nicht. Denn 
wer einmal mit einer Sache 
(in meinem Fall die cou­
pierte Streckenführung) auf 
Kriegsfuss steht, muss 
zuerst auch mental umden­
ken. Zuversichtlich stieg ich 
gut platziert auf Rad, einmal 
mehr wissend, nun auf die 
stärksten Läufer im Feld, 
namentlich die Herren Giger 
und Schlagenhauf, genügend 
Reserve auf dem Velo 
herauszufahren. Null pro­
blemo, alles lief wie 
geschmiert, sogar in steuer­
technisch schwierigen Pas­
sagen reichte es sogar noch 
für ein Lächeln in die 
klickenden Objektive. Mit 

einem Gefühl tiefster 
Befriedigung schaute ich 
mich vergeblich kurz vor 
dem Ziel vergeblich nach 
meinen Konkurrenten um. 
Zauberhaft hauptsächlich 
deshalb, das "Unmögliche" 
geschafft zu haben. Märchen 
haben eben doch ein Happy 
"End. Denn ein Ende ist es 
wirklich - nach 15 Jahren 
LeistungsspQrt setze ich 
fortan wieder neue Schwer­
punkte für meinen weiteren 
Lebensweg - mit allerbesten 
Erinnerungen an die Wald 
und seine Macher. 

Huns-Peter Nurr 

Hinweis: Dieser Artikel 
entstand auf Anfrage von 
Peter Zol/inger, mit der 
Bitte, auf jegliche "Lob­
hudeleien" über den 
Duath-lon zu ven;jchten. 
Gesagt, - getan. Aber Wald 
ist eben doch der rundum 
ge-lungenste Anlass am 
Schweizer Duathlonhim­
mel Glaubt mir! 
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Wunder brauchen manch­
mal eben ein bisschen 
länger ... 
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RAVA JOSEF 

Maurergeschäft und Chemineebau 

8636 Wald, Chefistrasse 17. Telefon (055) 95 31 87 

■ GARA��s���!�DFAG [I
� A�!�,���?.'"��l�M��

fa I TAllOT 
� Telefon (055) 9512 51 Rütistrasse 8636 Wald ZH 

Innen­
dekoration 

Hans Wettstein 

Rütistrasse 21 

Tel. (055) 95 20 19 
95 24 50 

Mitglied Möbelzentrum 
des Handwerks 

Schneeschuhe in verschiedenen Modellen. 
Stirnlampen, Hunde-Packtaschen u.vieles mehr. 
Verlangen Sie den Prospekt bei: M-A&T, Ernst Müller 
Im Fistel 10 8497 Fischenthal Tel./Fax 055 96 2214 



jSponsoren 4. Züri-Oberländer Duathlon 1 

Peter Abderhalden Baugeschäft 8637 Laupen 
Aidas Sport Gmbh 8307 Tagelswangen 
Agromatic AG Mess-Regeltechnik 8637 Laupen 

Ruedi Alder Schuhmacher 8636 Wald 
Aldo Martinazzo Versicherungen 8636 Wald 
Alpina Versicherungen Walter Schneider, Hauptagentur 8610 Uster 
Peter Ammann Formenkonstruktion 8637 Laupen 
Angelacoiffeure Züri Oberlandmärt 8620 Wetzikon 
Arnel lnfomatik 
Apotheke Quinter 
Artho Pan AG 
AT Zeitschritten-Verlag 
AtomicSki 
Bachtel Ranch 
Baugeschäft Meier AG 

Western Saloon 

Baumann & Cie AG Federnfabrik 
Martin Bärtschi Gärtnerei 

Berhalter AG Werkzeugbau 
Berner Versicherung Agentur Willy Farni 
Bijouterie Engeler 
Bless Art 
Esther Blöchlinger 

Blumen-Boutique W.&W. 
Boka Print 
Brändli Mode Wald 
Jürg Burgermeister 
Franz Büsser 
CAD-Assisi AG 
Cafe-Konditorei Gabriel 
Liboria Calamia 
A. Campopiano
Cathrein 
Chemuwa 
Confiserie Halter AG 

Designmöbel 
Lebensmittel 

Schnelldruck AG 

Kleinbauunternehmen 
Carrosseriewerk 

CAD-Software-Beratung 

Autospenglerei 
Autospritzwerk 
Lebensmittel 
Autozubehör AG 

Benito Cotardo Skianzüge etc. 
Damen- und Herrensalon A. u. C. Emch-Müller 
Denner -Satelit 

Bruno Dietrich 
Hans Diggelmann 
Dorf - Garage 
Drogerie Gfeller 
Drogerie Kasser 
Drogerie Rüegg 
Ebla AG 
Kurt Eble AG 
Peter Egli AG 
Egli Sport 
Egli SYS-Sport AG 
Elektrolux Motoren AG 

Druckerei 
Baugeschäft 

zum Schneeberg 

Sandstrahl-Reinigung 
Malergeschätt 

Sägerei+Holzhandel 

Elvia Versicherungen, Generalagentur Helmuth Kunz 
Garten-Center Ernst Meier AG 
Eugen Seitz AG Magnetventile 

8636 Wald 
8636 Wald 
5001 Aarau 
6014 Littau 
Orn, Wernetshausen 
8330 Pfäffikon 
8630 Rüti 
8636 Wald 
9443 Widnau 
8636 Wald 
8636 Wald 
8635 Dürnten 
8636 Wald 
8636 Wald 
8630 Rüti 
8636 Wald 
8330 Pfäffikon 
8637 Laupen 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8637 Laupen 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8637 Laupen 
5712 Beinwil am See 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8344 Bäretswil 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8630 Rüti 
8637 Laupen 
8620 Wetzikon 
8344 Bäretswil 
8630 Rüti 
8623 Wetzikon 
5506 Mägenwil 
8402 Winterthur 
8630 Tann-Rüti 
8623 Wetzikon 
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«MÖBEL ALTER MEISTER­
MEISTERHAFT RESTAURIEREN» 

Sie finden bei uns sorgfältig restaurierte 
Bauern- und guthürgerliche Möhel 
aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Antiquitäten +
Restaurationen 
August Böckli 
Lchenhof, 8607 Seegriihen 
am Pfäffikersee 
Telefon (01) 932 17 24 

Permanente Ausstellung 
auf 3 Etagen 

Montag bis Samsrag durch-
gehend geöffnet 

w 

����CS (1) 
Schweizerischer 

' · 

Antiquare 
· 

und Restauratoren 

• 

• 

• 

• 

Familie De Martin 

055 951385 

•

• 



Fahrni & Bieri 
Ferag AG 
Fischer (Schweiz) AG 
Fitness - Studio Roli 
Foto Wiget 
Max Föllmi 
Frei Elektro 
Gafner Maschinenbau AG 
Garage Kaiser 
Garage Martoglio 
Gemeinderat Fischenthal 
Gemeinderat Rüti 
Gemeinderat Wald 
Alfred Gerteis 
Karl Good 
Grass Thomas 
Hermann Gretener 
Peter Grüner 
Gubler AG 
Ruedi Gutknecht 
HalbaAG 
Christine Halter 
K. +W. Hanselmann
Hess AG 
Hermann Hess 
Jürg Hess-Vogt 
Marcel Hiestand 
Hanspeter Hiltebrand 
Hofmänner 
Heinz Honegger 
H. U. Honegger 
Hotel Hasenstrick 
Hotel Restaurant 
Hösli, Blättler + Wiegand 
Ueli Jucker 
Jules Egli AG 
Kanya AG 

Wisel Kälin 
Beat Brunner 
Keller + Co. AG 
Kern + Schaufelberger AG 
KMK Maschinen AG 
Kreispostdirektion 
Fritz Kunz 
Emil Kuratli 

Mech. Werkstätte 

Autozubehör 

Volvo-Vertretung 
Autoreparaturen 

Mech. Werkstätte 
Chemische Reinigung 
Eisenwaren, Haushalt 
Velo-Sport 
Schreinerei 
Strassen- u. Tiefbau 
Zimmerei 
Schokoladenfabrik 

8335 Hittnau 
8340 Hinwil 
6370 Stans 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8496 Steg 
8497 Fischenthal 
8630 Rüti 
8636 Wald 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8636 Wald 
8620 Wetzikon 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8637 Laupen 
8636 Wald 

Confiseriewaren 8636 Wald 
Transporte 8636 Wald 
Schreinerei,lnnenausb. 8498 Gibswil 
Druckerei 8630 Tann-Rüti 
Coiffeure-Salon 8636 Wald 
Bettwaren 8636 Wald 
Langlaufsport 7270 Davos-Platz 
Bauabdichtungen AG 8637 Laupen 
Transporte 8636 Wald 

Laufenbach 
Architekturbüro 
Obstbau 
Strassenbau 
Mech. Werkstätte 
Sportgeschäft 
Käserei Bühl 

Webereien 
Radio-TV Hi-Fi 

Schuhhaus Reitsport 
Getränke 

8342 Wernetshausen 
8630 Rüti 
8636 Wald 
8607 Seegräben 
8623 Wetzikon 
8636 Wald 
8840 Einsiedeln 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8636 Wald 
8340 Hinwil 
8020 Zürich 
8636 Wald 
8636 Wald 

Kuster + Maduz AG 
Hildegard Kuster 
Künzi Treuhand AG 
Landi Bachtel 

Heizun9. Oelfeuerung 
Spez. Geschäft fur Dessous 

8636 Wald 
8636 Wad 

Landw. Genossenschaft 
Landw. Genossenschaft 
Rolf Lange 
Lanteri + Co. 
Roland Lätsch 
Dr. med. dent. Tomaz Levicnik 
Linsi Sport 

1 nnendekorationen 

Autofahrschule 

8630 Rüti 
8635 Dürnten 
8344 Bäretswil 
8340 Hinwil 
8636Wald 
8637 Laupen 
8636Wald 
8636 Wald 
8344 Bäretswil 
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Wir projektieren, 
installieren und reparieren 

0 LICHT, KRAFT, TELEFON A + B 

0 SCHWACHSTROHANLAGEN 

Es ist beruhigend, 
vernünftig versichert zu sein 
Bitte reden Sie mit uns. 

winterthur 

Immer in Ihrer Nähe 

Hauptagentur Wald 

Rolf Grasmück 

8636 Wald, Kirchplatz 6 
Telefon (055) 95 26 21 

Sportler machen 
schönere Geschenke 

Handweberei Zürcher Oberland 

Der Laden mit dem speziellen Angebot 

Elsbeth + Peter Zollinger 
Bahnhofstr. 7 8494 Bauma 



Linth 
Marchese AG 
Erwin Maurer 
Mayer Elektro Anlagen 
Maz Radsport 
Mäser AG 
Peter Merkli 
Werner Mesmer 
Migros Genossenschaft 
Minnig 
Rettenmund 
Edi Müller 
G. Naef AG
Feldmann-Koller
Albert Nett
Niro Optik
Nüesch + Ammann
Oberhof Garage
Oberholzar + Co.
G. Oberholzer
Hans-Heiri Oberholzer
OptaPro Laboratories AG
OTAG Reisen
Bruno Pfister
Pizzeria Toscana
Pneu Menzi AG
Pneu Muggler AG
J. Prevost + U. Bättig
Pronto Garage 
Radsport Gerber AG 

Möbelfabrik 
Malergeschäft 
Plattenbeläge 

Sportbekleidung 

Winterthur/Schaffhausen 
Metzgerei 
Musikhaus 
Skifabrik 
Flugmechanik 
Nähcenter 
Molkerei Spittal 

Forstingenieurbüro 

Elektro und Telefon 
Holzbau 

Käserei Niederhaus 

Dr. med. vet. 

Reichle + De-Massari Elektro- + Kommunikation 
Reichmuth + Rüegg AG Metallbau 
Reisebüro Sonnenberg 
Reisebüro Walti 
Renault (Suisse) AG 
Rest. Gibswilerstube 
Restaumat Bahnhof 
Restaurant Frohsinn 
Restuarant Löwen 
Restaurant Meiehof 
Restaurant Ohrüti 
Restaurant Rössli 
Restaurant Sennhüte 
Restaurant Talhof 
Restaurant Zipfel 
Rochat Sport 
Roleto Rollski 
Rossignol Ski AG 
Bruno Röthlin 
Harry Rüegg 
Ryffel Running 
Werner Schaufelberger 
Roger Schläpfer 
Schoch + Co. 
Schoch + Hirzel AG 
Albert Schoch 

Bäckerei-Konditorei 

Schreinerei 
Schreinerei 
Malergeschäft 
Strassen- und Tiefbau 
Zimmerei 

8722 Kaltbrunn 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8623 Wetzikon 
8400 Winterthur 
9434 Au 
8340 Hinwil - Wetzikon 
8636 Wald 
8401 Winterthur 
8636 Wald 
8630 Rüti 
8840 Einsiedeln 
8497 Fischenthal 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8715 Bollingen 
8497 Fischenthal 
8636 Wald 
8733 Eschenbach 
8498 Gibswil 
8330 Pfäffikon 
8636 Wald 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8733 Eschenbach 
8340 Hinwil 
8636 Wald 
8637 Laupen 
4665 Oftringen 
8620 Wetzikon 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8636 Wald 
8105 Regensdorf 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8640 Rapperswil 
8496 Steg 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8834 Schindellegi 
6370 Stans 
8637 Laupen - Wald 
8636 Wald 
8610 Uster 
8636 Wald 
8496 Steg 
8636 Wald 
8496 Steg 
8636 Wald 
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mit über 600 Geschenk-Ideen ... 
vielen Tips und einer idealen 
Check-Liste zur Vorbereitung 

der Hochzeit. 

Holen Sie Ihre Wunschliste 
bei uns und lassen Sie sich 

dabei von unseren exklusiven 
Dienstleistungen für Brautpaare 

überraschen. 

GRASS 
eisenw@lren 
Haushalt - Hobby - Handwerk 
Bahnhofstrasse 17 8636 Wald ZH 

*Übrigens: Wir verlosen
Jahr für Jahr fünf Städtereisen 
für Neuvermählte. Nutzen Sie 

die Chance. dabei zu sein! 

Rudolf Gutknecht 
dipl. Zimmermeister 

Spezialisiert auf 
Sicht-Holzkonstruktionen 

8636 Wald ZH 
Telefon (055) 95 24 29 Privat 

(055) 96 14 56 Geschäft

der moderne Kalkschutz 

mit dem ANTICARO 

Kalk•/Rostschutz-Gerät sind 

Kalkprobleme 
weitgehend getost. 
Testen Sie selbst! 10 Jahre Garantie! 

Pac. oend./in der SChweiz prod. 

Preis: ab Fr. 980.-
die günstige Losung fvr 
Haushalt. Geweroe und lnduscne. 

- keine Chemie. kein Strom 
- 1 Jahr Rückgaberecht 

Kaufen Sie !<ein Kalkschutz-Cierät 
(oder sog. Wasseraufbereiterl. 
bevor Sie nicht unser Angebot geprüft 
haben� 

ISLINIERI� 
Mühle. 8344 Baretw,il 
Telefon01/9391251 

Freude an Bewegung 
naturverbunden umweltbewust, 
genussvolles gesundes Essen. 
Viel Platz für Gruppenanlässe 
im Saal 

Willkommen DAS TEAM 



Andreas Schach 
Hansjakob Schach 
Albert Schach 
Schuh-Toni 
Schumacher AG 

Spenglerei 
Schreinerei 
Holzbau AG, Raad 

sanitäre Anlagen 
Dr. med. Peter Schüpbach 

Arnold Schweizer 
Schweiz. Mobiliar 
Sincrodata 
SKS AG 
Sky Center Wald 

Radio-TV, Haushaltgeräte 
Generalagentur, H.U. Steingruber 

Tteuhandbüro 
Kunstoffe, Werkzeugbau 

Hans Sonderegger 
Sparkasse des Bezirks Hinwil 
Speiserestaurant Blume 
Hallenbad Wald 
Sport-Garage AG 
Sport-Tend-Shop 
Sportanlage Erlen AG 
Sportcars 
Sporthaus Schmid 
Spörri + Co. AG 
Ueli Spörri 
Forellenzucht 
STD 

Hans Strehler 

Velos - Molos 

Opel-Vertretung 

Erlen Triathllon 
P. Schaufelberger

Landmaschinen 
Joh. Stauffacher 
Siebdruck 
Planungsbüro 

Sulzer Rüti AG 
Sunier AG 
Techniques-Laser SA 
Tectron AG 

San. Anlagen + Heizungen 

Time Out Sport AG 
Tirega Consulting AG 
Tobler + Co. 
Trikora 
Usai + Gubler AG 
Usseglio + Adobatti 
Usseglio AG 
Velo "Schälli" 
Veloatelier 
Velocitta SA 
Verago AG 
Viner (Schweiz) AG 
Theodor Von Rotz 
Hansjakob Welti 
Jsef Wenk 
Winterthur Versieh. 
Wörner AG 
Walter Zollinger 
Willy Zollinger 
Züger Erich 
Zürcher Kantonalbank 
Zürcher Oberländer 
Zürich-Versicherungen 

Elektronische Artikel 

Malergeschäft 
Gibsergeschäft 
Baugeschäft 

Fahrräder-Import 
Bauunternehmungen 
Schreinerei 
Sägerei + Holzbau 

Hauptagentur, Th. Grasmück 
Modehaus 
Hoch- und Tiefbau 
Mech. Kleinteile 
Kunstoffverarbeitung 

Hauptagentur, F. Bolt 

8636 Wald 
8498 Gibswil 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8620 Wetzikon 
8637 Laupen 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8340 Hinwil 

. 8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8636 Wald 
8340 Hinwil 
8157 Dielsdorf 
8636 Wald 
8623Wetzikon 
8637 Laupen 
8636 Wald 
8498 Gibswil 
8636 Wald 
8636Wald 
8630 Rüti 
8344 Bäretswil 
1376 Goumoens-la-Ville 
8608 Bubikon 
8610 Uster 
8636Wald 
8636Wald 
491.2 Aarwangen 
8636Wald 
8637 Laupen, Rüti, Wald 
8637 Laupen, Rüti, Wald 
8330 Pfäffikon 
8037 Zürich 
3014 Bern· 
8706 Meilen 
8330 Pfäffikon 
8637 Laupen 
8637 Laupen 
863f;l Goldingen 
8636 Wald 
8636 Wald 
8496 Steg 
8637 Laupen 
8637 Laupen 
8630 Rüti 
8620 Wetzikon 
8636Wald 
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\ GETRtl.NKE /p 
KURATLI .1

DIREKTVERICRUF IIB LAGER

ZU DISCOUNT· PREISEN 

�
{) 

GÜHTIS8ERGSTR. 15 ��� 

TEL 055 / !S · 1s '03 

ELCO 
Bewährte Produkte für den modernen Wohnkomfort 

- Gasheizkessel
- Kaminanlagen
- Oel- und Gasbrenner
- Wärmepumpen und Boiler
- Thermobloc (Brenner/Heizkesseleinheit)

Qualitätsprodukte von einem sicheren Partner mit einem 
zuverlässigen Service ! 

ELCO Energiesysteme AG 
Servicestelle Oberland 

Telefon 052 232 36 31 Verkauf 052 233 66 03 



-[ es t

"Ein Fest mit Herz"! 

10.-12.9.93 

Ein Fest, bei dem unser Klubgeist wieder einmal zur Geltung kam! Zusammenhalten, zu-

sammen chrampfen, zusammen lachen, zusammen nachdenken ...... . 

Es ist schön, dass über 100 Helferinnen und Helfer ihre Freizeit opfern um in einem nicht 

unumstrittenen Festzeit welches von unseren Bauernfrauen wiederum sehr schön deko­

riert wurde in 3 Tagen, 160 Lachsteller, 200 Forellenteller, 250 Bachtelteller, 100 Schin­

kenteller, 300 Tortenstücke und viele Getränke zu servieren und 45 Kopfsalate zu rüsten, 

15 kg Tomaten, 10 kg Zitronen, 5 kg Zwiebeln und 30 kg Käse zu schneiden, 800 Lachs 

und Forellenfiletstücke zu plazieren, 1000 Gurken und 1000 Oliven heraus zu fischen, 

das Buffet zu bedienen, abzuräumen, abzuwaschen, nachzufüllen, u.s.w. u.s.w ..... da 

bleibt uns nur noch eines zu sagen: 

Schön wars und Vielen Dank ! ! ! allen Helferinnen und Helfer 

Boby lnderbitzin und Ruedi Zumbach 

1 Wabe-Lauf vom 12. September 1993 

Dieses Jahr organisierte der SC am Bachtel anstatt des Geländelaufes in Gibswil ein Lauf 

im Dorf Wald anlässlich des Wabefestes. 

Nach dem Rollskitraining am Morgen mit dem ZSV liefen wir uns ein für den Wabelauf. 

Vor uns waren schon zwei andere Kategorien gestartet, der Mikro und der Minilauf. 

Schliesslich kam meine Kategorie an die Reihe. In der standen auch unsere ZSV Trainer 

Ernst Knobel und Urs Hitz am Start. Der Startschuss ertönte und wir nahmen die 2,7 Km 

lange Strecke unter die Füsse. 

Kurz nachdem ich ins Ziel kam wurden unsere beiden Trainer ins Wabefest-Gefängnis 

abgeführt. Dort mussten sie etwa eine halbe Stunde bleiben, was ich sehr lustig fand. 

Als Höhepunkt dieses Anlasses starteten zirka 40 Waldar-Prominente zu einem Lauf von 

600 Metern. Die Aufmachung war ganz verschieden, z.B. eine Clownin, eine Mutter mit 

Kinderwagen, der WW Präsident mit Banklehne und Rucksack. Das OK des Wabefestes 

war mit Gilet und Krawatte unterwegs. 

Kurz vor dem Ziel wurde jedem Prominenten ein Becher mit einer Zwetschge darin um 

den Kopf gebunden. So mussten sie noch einige Hindernisse überwinden, was nicht im­

mer ganz einfach war.und uns zum lachen brachte. Sieger wurde Gemeinderat Viktor 

Gerber. Als Preis darf er das nächste Jahr die 1. Augustrede in Wald halten. 

Rene lnderbitzin 
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SCHUHMACHER 

SATTLER 

Schlipfstr. 6 095 4083 

1/4 fetter Bergchäs 

für di ganz Familie 

isch guet für d'Gsundheit 

und für d�11n1e 

Montag - Samstag 8,00 - 10,30 18.30 - 19,30 

- Schuhreparaturen

- Orthopädische Korrekturen

- Einlagen

- Lederreparaturen aller Art

- Reissverschlüsse einsetzen

- Messer & Scheren schleifen

-

.. .. ·. -. - .... _ 

...... · '----.. :.:--:•· 

.. 
---

Familie A. Schmuki-Egli 
8498 Gibswil 

Telefon 055196 14 95 

GIBI-BAR 

Schöne Lokalitäten für Anlässe jeder Art: 

Gartenterrasse, Kinderspielplatz 

Jeden Sonntag reichhaltiges Zmorge-Buffet 



C H R A X P F E R G E P I C H T 

Und wieder emol heisst's, aatraete zum Chrampfe, 
de Schieklub tuet es Faescht zum Bode us schtampfe. 

Uf em Isatzplan schtaht: puenktlich und mit fruendliche Gruesse, 
janu, denn werdet mer halt wieder emol mueesse. 

Am Platz wartet jede g'schpannt uf de Befehl vom Zeltbaupolier, 
denn gots los und es lauft au wie g'schmiert! 

Hopp hopp, ruck ruck, zack zack, 
es jedes Teili a sin Platz. 

und jetzt no d'Buehni und d'Faeschtbaenk, 
as Buffet wird natuerli au daenkt. 

So schtoht das Zelt im nu, 
fertig simmer juhuu! 

S'Zelt wird denn vo de Fraue mit Blueme no g'schmueckt, 
und alli hoffed, dass au das Fascht wieder glueckt! 

Hans Buehler 
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Gedicht 

Liebi Bachteler, und Schisportfründ 

Schön, das mer nach dem Winterrumel no zäme cho sind 
Doch bi eus, fascht ohni Schnee 
!seht trotzdem, allerhand no gscheh 
Und wetted iez i aller Rue 
En churze Rückblick doch no tue 
ZSV-Meischterschafte hät mer gha 
D'Bachteler natürli massehaft beteiligt dra 
Und händ det abgrumt, über erhofft 
Au Dank am Träning underem Juri Burlakov 
Guet betreut, und mit grossem Kampfgeischt bespickt 
Händ eusi Nordische 20 Medalie abzwickt 
Nacher sin dänn d'Schwizermeischterschafte gsii 
Oet hät mer wieder allerhand erhofft debie 
Und tatsächli, es ischt dänn das ghört mer ja gern 
No viel grossartiger us gfalle als fern 
Oe Glanzstar natürli, wie chönt's anderscht sii 
!seht wieder �useri ßachteler Silvia g'sii 
I der 5, 10, und 15 Km Konkurenz 
Hät sie doch wieder, über alles usglänzt 
Dank gueter Verfassig, so isch es au grollt 
Und hät sich mit Abstand, wieder alli 3 goldige gholt 
Jä s'Schifahre, liet's Honegger's scho sit Grosmueterszite im Bluet 
Au d'Mueter, de Vater und die Gschwüschtete chönd's euet
Und ihri Clubkollegin Silke, au starch im tue 
Holt sich erfreulich no 2 Bronce dezue 
Das hät i eusne Bachtelerdame, grosse Kampfgeischt erweckt
Drum händ's i der Staffle grad nomol erschreckt 
Kämpft, wie d'Leuewiebli, und würkli verbisse 
Au die Goldmedalie no a sich g'risse 
Liebi Silvia, Silke und Dolores Rupp 
Wie händ ihr zur grosse Oberländer Freuden entpupt 
Au d'Ooris, d'Cornelia und d'Susann debie 
Sind als 2. Bachtelerstaffle im 5. Rang g'sii 
Dä Bachteler Grossufmarsch, hät schienbar gnützt 
Hät Eu jo en ganze Car, begeischterti Fän understützt 
Au bis Manser's und bis Chuenze, fallt der Oepfel nüd wit vom Stamm 
Wämer weiss was d'Eltere, und ietz d'Jungmanschaft chan 
Ja eusi nordische, es sind immer meh 
Händ sich am schwizerische wieder dörfe lo gseh 
Au über die Kombinierte hät mer sich gfreut 
Hät de Windhofer Peter, doch Silber beleit 
Der Urs Kunz ischt als guete 4. au no 
Wie de Peter fern, härt näbet s'Podest ane cho 
Bi de JO Meischterschafte, hät's ebefalls glänzt 
Vor allem de kombiniert Schwizermeischter Alex mit Gold jo bekränzt 
Zwüschet ie, hämer uf schönem Schnee, emol s'Klubrenne gha 
Und natürli wie immer en Rieseplausch au gsi dra 
Scho isch es der Zit für d'Weltmeischterschaft g'sii 
Bi der Schwizer Delegation, grad 2 Bachtelerine debie 
Au det, hät das erhoffti zue gseit 
Und eusi Silvia, en 11. Platz dänn beleit 
Nach dem Chrampf, sind s'heicho, und si hät jo ganz z'friede 
Grossartig, der Engadiner, für sich au no entschiede 
Au de Träner Juri, hät Chraft i d'Spur gleit 
Und mit eme Spitzerang ebefalls erfreut 



,cho de ganz Winter immer vielfach am Start 
lnd immer uf vordeschte Räng jo beharrt 
;o hät er dänn, das ischt em promt glunge 
,ls Bachteler, no d'SSV-Cup Gsamtwertig gune 
lnd näbscht em Doppelsieg vo der Dolores und Cornelia, mit em 
elix der Doris und em Juri, 3 witeri Spitzeräng beleit 

'1s Schlussbugge, würkli nomol erfreut 
lät doch d'Silvia de 30er, und de Juri de 50er Sieg no hei treit 
lnd d'Säson 92/93 ischt glücklich vorbie 
:um Schluss weti öppis Wichtigs, Kameradschaft nüd vergesse 
lnd eusem Vorstand und Betreuer de beschti Dank no usspreche 
ur de nächscht Winter, weusched mer wie alleweil 

:usne nordische, e kameradschaftl ichs, drüfachs Schi-Heil 

Ueli Hollenstein als Kassier des SCB's zurückgetreten 

Nach mehrjähriger Amtszeit im Vorstand von 

1979 - 1980 als Beisitzer und von 1980--

1993 als Kassier, reichte Ueli Hollenstein 

auf die Generalversammlung 1993 seinen 

Rücktritt als Kassier des Skiclubs am 

Bachtel ein. Ueli führte das Kassenbuch 

stets gewissenhaft und half an vielen Anlässen 

tatkräftig mit. 

Lieber Ueli, wir vom Skiclub am Bachtel danken Dir ganz 

herzlich für Deinen Einsatz und wünschen Dir und Deiner 

Familie für die Zukunft alles Gute. 
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Name 

Interview 

Hess 

Hermann 

15. Juli 1912 

Vorname 

Geburtstag 

Hobby 

Lieblingsessen: 

Schiessen, Jassen, Loipenpasskontrolle 

"Chäs-Hörnli" mit Birnenschnitzen 

Wer waren die Gründer des SCB? 

- Max Hohl - Jakob Hürlimann - Jul ius Pastorell i 
- Heinrich Hess - Alfred Kunz - Robert Hess 
- Heinrich Giger
- Kaspar Kunz 

- Otto Rüegg 
- Ernst Rüegg

- Gottfried Knecht 
- Hermann Hess 

In welchem Jahr wurde der SCB gegründet? 

Oa schon im Jahre 1933 ein Jugendskiclub gegründet wurde, haben Max 
Hohl und ich zu einer Gründungsversammlung eingeladen. Oie im De­
zember 1935 statt fand. Von da an wurden die Jungen Leute von uns be­
treut. 

Wie hat sich der Club entwickelt? 

Bereits in den anfangs Jahren nahm eine Mannschaft an der ersten 
Schweizerischen Staffelmeisterschaft auf dem Rigi teil. Die Läufer 
belegten den ausgezeichneten 6. Rang. 

Mit Unternehmungsgeist hat man sich zusammen mit Fischental 1942 
schon um den Schweizerischen 50 km Lauf beworben. Da von Spurgeräten 
noch keine Rede war, musste eine Spurmannschaft die ganze Nacht 
aktiv sein, denn damals waren wir noch mit überhaufen von Schnee ge­
segnet. 

Das erste Pistenfahrzeug wurde erst 1976/77 gekauft. Ein Jahr davor, 
also 1975 wurde die Panorama-Loipe gegründet. Da auch bereits im 
Jugendskiclub grosses Interesse am Skispringen bestand, baute man in 
vielen Frondienststunden auf dem Farmboden die Frohbergschanze, die 
all jährlich aufgestellt und abgebrochen werden musste. Später 
befand sie sich auf der Nordseite, beim Schützenhaus, wo bereits bei 
toller Beleuchtung immer Nachtspringen statt fanden. 

Durch diese Entwicklung kam es dazu, dass in der Sennweide bei 
Gibswil eine Mattenschanzen-Anlage erstellt wurde, auf der alle 
Jahre eine Nordische Sommerkombination statt-findet. 

Wie reagieren die Leute auf die Loipenpasskontrolle? 

Da gibt es verschiedene Spaziergänger. Oie einen weisen sich korrekt 
aus, die andern sagen, sie hätten den Pass zu Hause oder im Auto. 
Einige meinen, es sei selbstverständlich, dass die Loipe jeden Tag 
neu prepariert werde. Diesen müssen wir klar machen, dass auch bei 
uns Unkosten entstehen, die wir wieder irgendwie decken müssen. Die 
meisten Leute sind danach doch bereit, eine Karte zu kaufen. 



Macht diese Arbeit spass? 

Der Loipenpräsi hat sich bereits geäussert, dass dies nicht 

jedermanns Sache wäre, seine auf jeden Fall nicht: 

Was meinst Du, wie sind die Chancen der Bachteler in Lille-Hammer? 

Es ist schön Mitglieder zu haben, die an einem solchen Anlass teil­
nehmen können. Aber man sollte sich nicht, wie bei den Alpinen, zu 
grosse Illusionen machen. Um so erfreulicher ist dann eine gute 
Klassierung. Was wir bereits in der letzten Zeit erleben durften. 

Schlusswort: 

Für ein Gründungsmitglied ist es eine unermessliche Freude, einen 
solchen Aufschwung seines Clubs mitzuerleben. 
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Al/gemeines 

Gebrauchte Winterartikel zu verkaufen 

@19.09.93/matverk1/km 

1 Skatingski Fischer 190 50 Kunz Franz 95 13 51 50,00 

1 Diagonal&ki Fischer transparent 210 70 Kunz Franz 95 13 51 30,00 

1 Skatingski Blizzard Adidas SOS alt System 192 55 Kunz Doris 95 41 68 30,00 

1 Diagonal&ki Blizzard Salomonbindung 197 55 Kunz Doris 95 41 68 80,00 

1 Skatingski Blizzard Salomonbindung 182 50 Kunz Doris 95 41 68 30,00 

1 Skatingski Blizzard Salomonbindung 92/93 182 50 Kunz Doris 95 41 68 80,00 

1 Skatingski Fischer RCS,cold 185 55 Porrini Comelia 95 13 03 50,00 

2 Skatingski Morotto Salomonbindung 190 60 Menzinger Christoph 984 15 34 75,00 

2 Diagonalski Morotlo Salomonbindung 205 60 Menzinger Chnstoph 984 15 34 75,00 

1 nianonalski Atomic Salomonbinduna 210 75 Manser Ernst 95 28 53 Absprache 

1 Diagonalski VOik! Adidas SOS 210 75 Manser Ernst 95 28 53 Absprache 

1 Skatingski Atomic Adidas SOS 200 75 Manser Ernst 95 28 53 Absprache 

2 Bindung Adidas Manser Ernst 95 28 53 Absprache 

2 Bindung Tyroia Manser Ernst 95 28 53 Absprache 

5 Skatingski Fischer Salomonbindung 190 50-55 Honegger SyMa 95 61 27 100-150.-

3 Diagonalski Fischer Salomonbindung 200 50-60 Honegger Sylvia 95 61 27 100-150.-

3 Diagonalski Alomic 205 60-70 Manser Andreas 95 61 27 80,00 

2 Stock Leki Carbon 150 Manser Andreas 95 61 27 60,00 

1 Skatingaki Kästle Salomonbindung 190 60 Kunz Felix 95 41 00 120,00 

15 Bindung Adidas SOS alt System Kunz Felix 95 41 00 5,00 

2 Diagonalski Fischer Salomon wie neu 200 60 Kunz Felix 95 41 00 100,00 

1 Skatinschuh Hertjes alt Salomon 37 55 Oberholzer Roland 86 27 19 20,00 

1 warmetraine, hellblau-weö 150 Oberholzer Roland 8627 19 20,00 

1 Wlirmehooe Odlo türkis 36 Oberholzer Roland 86 27 19 20,00 

1 Schuhuberzug Salomon alt System 39 Oberholzer Roland 86 27 19 15,00 

1 Diagonalski VOik! Adidas SOS 65-70 Vontobel Hano 95 32 76 30,00 

1 
1 LL-Scbuhe Adidas I diagonal 1 Salomon 5/38 jPorrini Marina 1 95 13 031 30.- 1 

1 II-Schube Adidas Skating SDS 37/38 Bolt Claudio 95 34 66 30.-
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Langlaufkurse 
000000000000000000000000000 

> Für Anfänger und Fortgeschrittene <

Ausgebildete Trainer und erfahrene Rennläufer stehen 

zu Ihrer Verfügung. 

Vorgesehene Kurstage 

Auskunft bei 

Gemäss Terminprogramm 

oder nach Absprache 

8. lnderbitzin, Sonnenberg 13,

8636 Wald, Tel. 055 / 95'30'03

...-----Pony-Lift __ _, 
Unser beliebter Pony-Lift ist auch im karrrenden Winter in Betrieb!

Betriebszeiten: Mittwoch ab 13.30 Uhr (oder auf Anfrage 
Sanstag ab 13.30 Uhr Tel.: 055/95'17'76) 
Somtag ab 9.00 Uhr 

In den Sp'.)rtferien van 6. - 13. Februar 1994 täglich ab13.00 Uhr 

Fahrpreise: Kinder 5.--
Erwachsere 8.--

KNORR-QUICK-SUPPE 

der heissgeliebte Energiespender - auch auf der Panorama-Loipe 
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Landmaschinen 

U. Spörri, Tänler , Wald

Telefon (055) 95 33 62

Reparaturen und Servicearbeiten 

aller Art 

Vertretung Aebi - Fella 

Sucher - Fahr 

Alva- Laval 



Vorschau 

Fanreise an die Schweizermeisterschaft 1994 

der Rennläufer. 

Vormerken: Am Sonntag 23. Januar 1994 oder 

am Sonntag 30. Januar 1994 

(Genaues Datum wird möglichst bald bekannt 

gegeben.) 

@ 
ZDRICH 

VERSICHERUNGEN 

HAUPTAGENTUR WALD, FLORIAN BOLT 

TELEFON 055 95 3444 



lzsv - Meisterschaften Langlauf 19941 
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Dat u m  

O r t 

8./9. Januar 1994 

Niederhaus, Gibswil 

Ersatzstrecken: Flumserberge, Alp Sellamatt 

PROGR AMM 

a • s t a g: 

10.30 Damen klassische Technik Einzelstart 
Junioren II II II 

Herren II II II 

14.00 JO klassische Technik Einzelstart 

5 km 
10 km 
10 km 

3/5//7 km 
1 s. 30 Damen freie Technik Verfolgungsstart 5 km 

ab 15.45 Herren/Junioren freie Technik Verfolgungsstart 14 km 

anschliessend Rangverkündigung 

S o n n t a g 

9.30 JO-Staffel 
11.00 Herren-Staffel 

Junioren- 11 

Damen-Staffel 
ab 13.00 JO-Parcours 

ab 14.30 Rangverkündigung 

freie Technik 
kl./fr. 11 

kl./fr. 
kl./fr. " 
freie Technik 

Massenstart 
II 

II 

Einzelstart 

3x 5 km 
4x10 km 
3x10 km 
3x 5 km 

1 km 

Liebe Club-Mitglieder reserviert Euch dieses Datum schon heute. Das 
OX zählt einmal mehr auf Eure Mithilfe als Helfer. 

�

m111n1a 
lleiscl, • wurst • traiteur 

Für das OK der ZSV-Meisterschaften 

Felix Vontobel 

Metzggasse 4 
8636 Wald 
Telefon 055/9515 85 
Fax 055/95 62 57 

bürgt für Qualität und frische Ware 



o'io 
Züri Oberländer 

DUATHLON 
Schweizermeisterschaften 

12. Juni '94 · Wald ZH

Neues Logo für Züri Oberländer Duathlon 

Am 12. Juni 1994 organisiert der SC am Bachtel zum zweiten 
Mal die Duathlon-Schweizermeisterschaften. Der Grafiker 
Karo Störchlin aus Laupen hat für diesen Grossanlass ein 
neues, dynamisches Logo geschaffen, das wir den Lesern 
des Bachteler-Schi gerne vorstellen möchten. Das neue 
Logo eignet sich in der "länglichen" Version besonders für 
Inserate und Briefköpfe, in der "hohen" Version für Aus -
schreibung und Programmheft aber auch für die Teilnehmer­
preise (vermutlich Leibchen). 

o'io 
Züri Oberländer 

DUATHLON 
Schweizermeisterschaften 

12. Juni '94 · Wald ZH
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Rennkalender 

Terminkalender+ Rennkalender SC am Bachtel Winter 1993/94

============================================================-----

Datum: 

1993 

5. 12.

12. 12.

18.-19.12.

19.12.

19.12.

29.12. 

1994 

Was: 

lnt. St.Moritzer Langlauf 
Wiggis-Langlauf Netstal 
Weltcup Davos 
Weihnachtslanglauf Unterschächen 
Selamatt-Langlauf 
Langlaufkurs 

2.1. Vättnerlauf 
8.-9.1. ZSV-Melsterschaften Glbswll 

15.1. Langlaufkurs 
16. 1. Einsiedler Skitag 
16.1. Planoiras-Volkslauf Lenzerheide 
23.1. oder30.1. Fanrelse an die SM In Campra 
21. -23.1. Schweizermeisterschaften Campra 
23.1. Rothenthurmer Volksskilauf 
28. -30.1. Schweizermeisterschaften Campra 
30.1. lnterregional JO Bedretto 
4.-5.2. SM Nordische Kombination Les Rousses 
6.2. Kandersteger Volksskilauf 
6.-12.2. Clublager SCB 
11.-29.2. Olympiade Lillehammer 
13.2. F eutersoey-Langlauf 
13.2. Euthaler Cup 
13.2. Langlaufkurs 
19.-20.2. Schweizermeisterschaften JO Blonay 
20.2. Alpsteinlauf 
26.2. Langlaufkurs 
26.-27.2. Einsiedler-Volksskilauf 
27.2. SSV-Cup St Cerque 
5.-6.3. Clubrennen 
6.3. SSV-Cup La Brevine 
12.3. Langlaufkurs 
13.3. Engadin-Skimarathon 
20.3. Urnerboden-Langlauf 
26.-27.3. Schweizermeisterschaften Campra 
4.4. Oster-Langlauf Hoch-Ybrig 
27 .5. Generalversammlung 

Wer: 

Rennläufer 
Wettkämpfer 
alle Fans 
Wettkämpfer 
Wettkämpfer 
alle 

Wettkämpfer 
alle 
alle 
Wettkämpfer 
Volksläufer 
alle 
Qualifizierte 
Volksläufer 
Qualifizierte 
JO 
Qualifizierte 
Volksläufer 
alle 
Fan 
Wettkämpfer 
Wettkämpfer 
alle 
Qualifizierte 
Volksläufer 
alle 
Volksläufer 
Wettkämpfer 
alle 
Rennläufer 
alle 
Volksläufer 
Wettkämpfer 
Qualifizierte 
Wettkämpfer 
alle 

Nähere Angaben zu den Terminen können aus den Einladungen oder dem 
speziellem Programm entnomen werden. 
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Hallenbad Wald 
Windegg Tel. 055/953800 

� _--; -. . 

. 

Wasser 29 °C / Luft 31 °C 

JAHRESABONNEMENTE 

Unterwasserstrahlmassage 

Ergoline Solarium 

Anfängerschwimmkurse 

Oeffnungszeiten Wintersaison 

ca. 20.9. - 25. 5. 

Montag 13.30 - 21.30 Uhr 

Dienstag 13.30 - 21.30 Uhr 

Mittwoch 13.30 - 21.30 Uhr 

Donnerstag 13.30- 21.30 Uhr 

Freitag 13.30- 21.30 Uhr 

Samstag 09.30 - 17.30 Uhr 

Sonntag 13.30 - 17.30 Uhr 

Blib fit, gang mit, 
s'Hallebad isch nöd wiit! 



P. P. 

8498 Gibswil 

Werden Sie Mitglied des SC AM BACHTEL 
oder Gönner der PANORAMA-LOIPE! 

Die Bank der Zürcher. 

überall in Ihrer Nähe. 

[I] Zürcher

Patronat Kantonalbank 




